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1 Ausgangslage S8 arirer

1 Ausgangslage

Die Schoofs Immobilien GmbH beabsichtigt in der Gemeinde Waldbrunn im Ortsteil
Strimpfelbrunn einen neuen Lebensmittelmarkt zu errichten. Hierzu muss im Vorfeld
ein Entwasserungskonzept flr das Niederschlagswasser im Zuge des Bebauungs-
plans erstellt werden.

2 Entwasserungskonzept

2.1 Entwasserungsalternativen

Prinzipiell wurden drei verschiedene Alternativen geprift.
- Anschluss an das Ortsnetz im Mischsystem
- Versickerung des Niederschlagswasser
- Ableitung des Niederschlagswasser in das vorhandene Grabensystem

Ein Anschluss an das Ortsnetz ist im Freispiegel nicht mdglich. Somit misste das
gesamte Niederschlagswasser gepumpt werden, was aus wirtschaftlichen Gesichts-
punkten nicht sinnvoll ist. Zudem sind die Kapazitaten im bestehenden Kanalnetz der

Gemeinde nicht ausreichend.

Eine Versickerung wurde mittels Baugrundgutachten tberprift. Eine Versickerung ist
aufgrund der schlechten Durchlassigkeitsbeiwerte der vorhandenen Bodenschichten

nicht méglich.

Eine Ableitung in das vorhandene Grabensystem ist méglich und verbleibt als einzige
Méglichkeit. Es ist vorgesehen, dass Niederschlagswasser der Dach- und Parkplatz-
flachen getrennt Uber Freispiegelleitungen abzuleiten. Die Dachflachen sollen Uber
ein Sedimentations- und Rickhaltebecken im Osten abgeleitet werden. Die Park-
platzflachen sollen Uber ein Sedimentations- und Rickhaltebecken mit vorgeschalte-
ter zusatzlicher Sedimentationsanlage abgeleitet werden. Die Flache des Bebau-

ungsplans liegt in Wasserschutzzone lll. Die Ableitung vom Plangebiet erfolgt durch
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2 Entwéasserungskonzept w5 B i

eine bestehende Verdolung durch die L 524 am Geléandetiefpunkt in den Weisbach.
Der Weisbach verlauft ca. 350 m von der LandstralBe weiter stdlich durch eine Was-
serschutzgebietszone IlI. Die Entwasserung wurde vorab mit dem Landratsamt,
Fachbereich Grundwasserschutz, besprochen. Seitens des Landratsamtes werden
fir die Oberflachenentwasserung und Vorbehandlung die Anforderungen der Was-

serschutzgebietszone |l gestellt.

Abbildung 1: Luftbild mit Plangebiet und Einleitstelle
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2 Entwéasserungskonzept w5 B i

2.2 Flachen

Nach den uns Ubergebenen Entwurfsunterlagen des Lebensmittelmarkt ist mit ca.
den in Anlagen 2 und 3 dargestellten Einzugsflachen zu rechnen. Hieraus resultiert
nach DIN1986 ein Abfluss von rd. 145 I/s (Anlage 4).

2.3 Vorbewertung M153

Die Grundstlcksflache des Lebensmittelmarkt liegt in Wasserschutzzone Il A. In Ab-
stimmung mit dem Landratsamt muss eine Bewertung nach DWA-M153 erfolgen, bei
der jedoch die Wasserschutzzone Il angesetzt werden muss. Hierdurch ergeben sich
an die Vorbehandlung und den Flachenbedarf erhdhte Anforderungen. Auf Basis der
vorliegenden Unterlagen wurde eine Vorbewertung getrennt fir die Dachflachen und
Parkplatzflachen vorgenommen (Anlage 5.1 und 5.2). Gemal dieser Bewertungen
muss flr die Dachflachen eine Vorbehandlung mit einem Durchgangswert von min.
0,25 und far die Parkplatzflachen eine Vorbehandlung mit einem Durchgangswert
von min. 0,08 erfolgen. Fir die Vorbehandlung der Dachflachen ist es vorgesehen
ein Sedimentationsbecken mit 30 cm Oberbodenschicht und einer Sohlflache mit
mindestens 80 m? (Au : As < 15:1) herzustellen. Fir die Vorbehandlung der Park-
platzflachen ist es vorgesehen durch eine Kombination von Sedimentationsbecken
mit 30 cm Oberbodenschicht und einer Sohlflache mit mindestens 275 m2 (Au : As <
15:1) sowie einer zusatzlichen vorgeschalteten Sedimentationsanlage den notwendi-

gen Durchgangswert zu erreichen.

2.4 Vorbemessung A117

In Abstimmung mit dem Landratsamt muss eine Rickhaltung vor Einleitung in das
bestehende Grabensystem erfolgen, um hydraulischen Stress flr das Gewasser vor-
zubeugen. Die Vorbemessung des Retentionsvolumen hierzu erfolgte nach DWA-
A117 (Anlage 6.1 und 6.2). Als Regenhaufigkeit wurde ein 5-jahrliches Regenereig-
nis angesetzt. Der Drosselabfluss berechnet sich jeweils Uber die natlrliche Flache
(Parkplatzbereich rd. 4.130 m? und Dachflachen rd. 2.400 m?) die versiegelt wird. Bei
den genannten Eingangsparameter ergibt sich flr die Dachflachen ein Volumen von

rd. 35 m3 und flr die Parkplatzflachen von rd. 125 m3. Dieses Volumen soll mit dem
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2 Entwéasserungskonzept w5 B i

Sedimentationsbecken kombiniert hergestellt werden. Einrichtungen fir Havariefélle

waren vorzusehen.

2.5 AbschlieBende Hinweise

Das Entwasserungskonzept wurde auf Basis der Entwurfsunterlagen zur weiterge-
henden Erlauterung im Bebauungsplanverfahren erstellt. Es stellt keine Detailpla-
nung dar. Die Detailplanung ist auf Basis der genannten Rahmenbedingungen zu
erstellen und eine wasserrechtliche Genehmigung zu beantragen.
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Anlage 3.1

Ermittlung der abflusswirksamen Flachen A,
nach Arbeitsblatt DWA-A 138

(Neigung bis 3°
oder ca. 5%)

Flichent Art der Befestigung mit empfohlenen Teilflache Wi Teilflache
achentyp mittleren Abflussbeiwerten ¥, Ag;[m?] | gewahit | A,;[m?]
Metall, Glas, Schiefer, Faserzement: 0,9 - 1,0
Schragdach
Ziegel, Dachpappe: 0,8 - 1,0
Flachdach Metall, Glas, Faserzement: 0,9 - 1,0

Dachpappe: 0,9

Kies: 0,7

Griindach
(Neigung bis 15°
oder ca. 25%)

humusiert <10 cm Aufbau: 0,5

humusiert >10 cm Aufbau: 0,3

Asphalt, fugenloser Beton: 0,9 4.130 0,90 3.717
Pflaster mit dichten Fugen: 0,75
fester Kiesbelag: 0,6
ﬁ;?rli?gt,z\év(ef%ech) Pflaster mit offenen Fugen: 0,5
lockerer Kiesbelag, Schotterrasen: 0,3
Verbundsteine mit Fugen, Sickersteine: 0,25
Rasengittersteine: 0,15
Boschungen, toniger Boden: 0,5
Bankette und lehmiger Sandboden: 0,4
Graben Kies- und Sandboden: 0,3
Garten, Wiesen flaches Gelande: 0,0 - 0,1
und Kulturland  steiles Gelande: 0,1 - 0,3
Gesamtfliche Einzugsgebiet Az [m?] 4.130
Summe undurchlissige Fliche A, [m?] 3.717
resultierender mittlerer Abflussbeiwert W, [ - ] 0,90

Bemerkungen:
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Anlage 3.2

Ermittlung der abflusswirksamen Flachen A,
nach Arbeitsblatt DWA-A 138

Flachent Art der Befestigung mit empfohlenen Teilflache Wi Teilflache
achentyp mittleren Abflussbeiwerten ¥, Ag;[m?] | gewahit | A,;[m?]
Metall, Glas, Schiefer, Faserzement: 0,9 - 1,0
Schragdach
Ziegel, Dachpappe: 0,8 - 1,0
Flachdach Metall, Glas, Faserzement: 0,9 - 1,0
(Neigung bis 3° Dachpappe: 0,9
O,
oder ca. 5%) Kies: 0.7
Grlindach humusiert <10 cm Aufbau: 0,5 2.400 0,50 1.200
(Neigung bis 15°
oder ca. 25%) humusiert >10 cm Aufbau: 0,3
Asphalt, fugenloser Beton: 0,9
Pflaster mit dichten Fugen: 0,75
fester Kiesbelag: 0,6
StraBen, Wege . ]
und Plétze (flach) Pflaster mit offenen Fugen: 0,5
lockerer Kiesbelag, Schotterrasen: 0,3
Verbundsteine mit Fugen, Sickersteine: 0,25
Rasengittersteine: 0,15
Boschungen, toniger Boden: 0,5
Bankette und lehmiger Sandboden: 0,4
Grében Kies- und Sandboden: 0,3
Garten, Wiesen flaches Gelande: 0,0 - 0,1
und Kulturland - steiles Gelande: 0,1 - 0,3
Gesamtfliche Einzugsgebiet Az [m?] 2.400
Summe undurchlissige Fliche A, [m?] 1.200
resultierender mittlerer Abflussbeiwert W, [ - ] 0,50

Bemerkungen:
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Auftraggeber: Schoofs Immobilien - b
Projekt: Neubau Lebensmittelmarkt Striimpfelbrunn I s
Anlage 4 inlg:enlie;r"l—blur‘lo
sack & partner

v

Ansatz der Jihrlichkeiten gemaR DIN 1986-100:

Regenspende aus KOSTRA-DWD2010R:

Dachflachen: T =5a, D =5 Minuten Regenspende: 360,0 I/s*ha
Hofflachen: T =2a, D =5 Minuten Regenspende: 266,7 I/s*ha

Ermittlung des maximalen Abfluss gemaR DIN 1986-100:

befestigter Anteil gemal

Befestigungsart Regenspende Abfluss Q

Ermittlung nach A 138
Dachflache 0,1200 ha 360,0 I/s*ha 43,201/s
Parkplatz 0,3717 ha 266,7 |/s*ha 99,13 I/s

Summe 142,33 /s

Bermerkung:
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Anlage 5.1

Bewertungsverfahren
nach Merkblatt DWA-M 153

Schoofs Immobilien
Neubau Lebensmittelmarkt Strimpfelbrunn, Entwasserungskonzept

Gewasser Gewasser-
Typ
(Tabellen 1a und 1b) punkte G
Grundwasser Wasserschutzzone |l (Versickerung i.d.R. nicht tragbar) G27 3
. . . Flachen F;/
Flache Flachenanteil Abfluss-
Luft L;
. belastung B;
Belastung aus der Flache / Herkunftsflache gem. Tabelle A.3 (Abschnitt 4) (Tab. A3/A.2)
Einfluss aus der Luft gem. Tabelle A.2 Ayi[m?] o. [ha] f; Typ | Punkte| Bi=f*(Li+F)
Dachflachen von Wohn- und vergleichbaren Gewerbegebieten F2 8
Siedlungsbereiche mit regelmaBigem Hausbrand (z.B. Holz, Kohle) L3 4
Pkw-Parkplatze mit hdufigem Fahrzeugwechsel z.B. Einkaufszentren 3717 ’ F6 35 39
Siedlungsbereiche mit regelmaBigem Hausbrand (z.B. Holz, Kohle) L3 4
> =3717 y=1 B =39

Die Abflussbelastung B = 39 ist gréBer als G = 3. Eine Regenwasserbehandlung ist erforderlich!
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Bewertungsverfahren
nach Merkblatt DWA-M 153

Schoofs Immobilien
Neubau Lebensmittelmarkt Strimpfelbrunn, Entwasserungskonzept

maximal zulassiger Durchgangswert D,,.,, =G /B:| G/B=23/39=0,08
gewahlte Versickerungsflache Ag = 275 Au:As=135:1
vorgesehene BehandlungsmaBnahme Typ Durchgangswert D,
(Tabellen 4a, 4b und 4c)
Versickerung durch 30 cm bewachsenen Oberboden (5:1< Au:As < 15:1) D1 0,2
2 x SediClean Typ M6 D25 0,35
Durchgangswert D = Produkt aller D; (Abschnitt 6.2.2): D =0,07

Emissionswert E=B * D:| E=39*0,07 = 2,73

Die vorgesehene Behandlung ist ausreichend, da E < G (E = 2,73; G = 3).

Bemerkungen:
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Anlage 5.2

Bewertungsverfahren
nach Merkblatt DWA-M 153

Schoofs Immobilien
Neubau Lebensmittelmarkt Strimpfelbrunn, Entwasserungskonzept

Gewasser Gewasser-
Typ
(Tabellen 1a und 1b) punkte G
Grundwasser Wasserschutzzone |l (Versickerung i.d.R. nicht tragbar) G27 3
.. .. . Flachen F;/
Flache Flachenanteil Abfluss-
Luft L;
. belastung B;
Belastung aus der Flache / Herkunftsflache gem. Tabelle A.3 (Abschnitt 4) (Tab. A3/A.2)
Einfluss aus der Luft gem. Tabelle A.2 Ayi[m?] o. [ha] f; Typ | Punkte| Bi=f*(Li+F)
Dachflachen von Wohn- und vergleichbaren Gewerbegebieten 1200 ’ F2 8 12
Siedlungsbereiche mit regelmaBigem Hausbrand (z.B. Holz, Kohle) L3 4
Pkw-Parkplatze mit hdufigem Fahrzeugwechsel z.B. Einkaufszentren F6 35
Siedlungsbereiche mit regelmaBigem Hausbrand (z.B. Holz, Kohle) L3 4
> =1200 > =1 B =12

Die Abflussbelastung B = 12 ist gréBer als G = 3. Eine Regenwasserbehandlung ist erforderlich!
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Bewertungsverfahren
nach Merkblatt DWA-M 153

Schoofs Immobilien
Neubau Lebensmittelmarkt Strimpfelbrunn, Entwasserungskonzept

maximal zulassiger Durchgangswert D, = G/ B:

G/B=3/12=0,25

gewahlte Versickerungsflache Ag = 100 Au:As=12:1
vorgesehene BehandlungsmaBnahme Typ Durchgangswert D,
(Tabellen 4a, 4b und 4c)
Versickerung durch 30 cm bewachsenen Oberboden (5:1< Au:As < 15:1) D1 0,2
Durchgangswert D = Produkt aller D; (Abschnitt 6.2.2): D=0,2

Emissionswert E=B * D:|

E=12"0,2=2,4

Die vorgesehene Behandlung ist ausreichend, da E < G (E = 2,4; G = 3).

Bemerkungen:
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Anlage 6.1

Bemessung von Riickhalteraumen
im Naherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

Schoofs Immobilien

Neubau Lebensmittelmarkt Strimpfelbrunn
Entwésserungskonzept

Auftraggeber:

Schoofs Immobilien

Riickhalteraum:

Eingabedaten:

Veu=(ron-dorru) * (D - Drig) * 2" fo* 0,06 mit qp, gy = (Qpr+ Qorpis - Araam) / Ay

Einzugsgebietsflache Ag m?> 4.130
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138) Y, - 0,90
undurchlassige Flache A, m? 3.717
vorgelagertes Volumen RUB VRros m3

vorgegebener Drosselabfluss RUB Qprros  |I/s
Trockenwetterabfluss Qrg.am I's

Drosselabfluss Qpr I/s 5,4
Drosselabflussspende bezogen auf A, dor.Ru l/(s*ha) 14,5
gewahlte Lange der Sohlflache (Rechteckbecken) Ls m 25,0
gewahlte Breite der Sohlflache (Rechteckbecken) bs m 11,0
gewahlte max. Einstauhéhe (Rechteckbecken) z m 0,4
gewahlte Béschungsneigung (Rechteckbecken) 1:m - 2,5
gewahlte Regenhaufigkeit n 1/Jahr 0,2
Zuschlagsfaktor 174 - 1,20
FlieBzeit zur Berechnung des Abminderungsfaktors t min 1
Abminderungsfaktor fa - 1,000
Ergebnisse:

maBgebende Dauer des Bemessungsregens |D min 90
maBgebende Regenspende on l/(s*ha) 63,1
erforderliches spez. Speichervolumen Vertsu m3ha 315
erforderliches Speichervolumen Veri m? 117
vorhandenes Speichervolumen Vv m? 125
Beckenldnge an Béschungsoberkante L, m 27,0
Beckenbreite an Béschungsoberkante b, m 13,0
Entleerungszeit te h 6,4
Bemerkungen:
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Bemessung von Riickhalteraumen
im Naherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

ortliche Regendaten:

Fiilldauer RUB:

Berechnung:

D [min] rpa [l/(s*ha)] Dgijg [min] Verts,u [Mm¥ha]
15 213,3 0,0 215
20 180,8 0,0 240
30 140,0 0,0 271
45 106,7 0,0 299
60 87,2 0,0 314
90 63,1 0,0 315
120 50,3 0,0 310
180 36,5 0,0 285
240 29,1 0,0 253
360 21,1 0,0 172

Riickhalteraum
350
315
300 VAAY

A

N

()]

o
X

N

Verf,s,u [m3/ha]
— N
(6] o
o o

—_
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o

0

o0
o0 200

300 400 500
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Anlage 6.2

Bemessung von Riickhalteraumen
im Naherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

Schoofs Immobilien

Neubau Lebensmittelmarkt Strimpfelbrunn
Entwésserungskonzept

Auftraggeber:

Schoofs Immobilien

Riickhalteraum:

Eingabedaten:

Veu=(ron-dorru) * (D - Drig) * 2" fo* 0,06 mit qp, gy = (Qpr+ Qorpis - Araam) / Ay

Einzugsgebietsflache Ag m?> 2.400
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138) Y, - 0,50
undurchlassige Flache A, m? 1.200
vorgelagertes Volumen RUB VRros m3

vorgegebener Drosselabfluss RUB Qprros  |I/s
Trockenwetterabfluss Qrg.am I's

Drosselabfluss Qpr I/s 2,9
Drosselabflussspende bezogen auf A, dor.Ru l/(s*ha) 24,5
gewahlte Lange der Sohlflache (Rechteckbecken) Ls m 9,0
gewahlte Breite der Sohlflache (Rechteckbecken) bs m 8,0
gewahlte max. Einstauhéhe (Rechteckbecken) z m 0,4
gewahlte Béschungsneigung (Rechteckbecken) 1:m - 2,5
gewahlte Regenhaufigkeit n 1/Jahr 0,2
Zuschlagsfaktor 174 - 1,20
FlieBzeit zur Berechnung des Abminderungsfaktors t min 1
Abminderungsfaktor fa - 1,000
Ergebnisse:

maBgebende Dauer des Bemessungsregens |D min 60
maBgebende Regenspende on l/(s*ha) 87,2
erforderliches spez. Speichervolumen Vertsu m3ha 271
erforderliches Speichervolumen Veri m? 33
vorhandenes Speichervolumen Vv m? 36
Beckenlange an Béschungsoberkante L, m 11,0
Beckenbreite an Béschungsoberkante b, m 10,0
Entleerungszeit te h 3,4
Bemerkungen:
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Marco Rieß
Textfeld
Anlage 6.2


Bemessung von Riickhalteraumen
im Naherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

ortliche Regendaten:

Fiilldauer RUB:

Berechnung:

Dauer des Bemessungsregens D [min]

D [min] rpn [l/(s*ha)] Dgig [min] Verts,u [M3/ha]
15 213,3 0,0 204
20 180,8 0,0 225
30 140,0 0,0 250
45 106,7 0,0 266
60 87,2 0,0 271
90 63,1 0,0 250
120 50,3 0,0 223
180 36,5 0,0 156
240 29,1 0,0 79
360 21,1 0,0 0
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